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P R E S S E M I T T E I L U N G 
 

Eiertanz im Bezirksamt – Badeverbot im Biesdorfer Baggersee soll nun durchgesetzt werden – 

Mittelverschwendung durch Um- und Rückbau 

 

Iris Spranger MdA und Mitglied im Umweltausschuss dazu: „Mit Unverständnis habe ich die Antwort auf 

meine schriftliche Anfrage im Berliner Abgeordnetenhaus zur Kenntnis genommen. Seit vielen Jahren ist 

die Problematik des Badens im Biesdorfer Baggersee, für den ein Badeverbot ausgesprochen ist, allen 

bekannt. Seit fast 15 Jahren zeichnen zwei CDU-Stadträte dafür verantwortlich, diese Situation aufzulösen. 

Nach dem in der letzten Legislaturperiode die bauliche Ausgestaltung rund um den See mit zwei 

Sandstränden, einer Liegewiese, einem Beachvolleyballfeld, einem Imbissstand und einem 

Toilettenhäuschen nicht nur die Menschen aus unserem Bezirk zum Baden anlockte, soll dies nun nach 

Plänen der zuständigen Stadträtin großenteils zurückgebaut werden und ein striktes Badeverbot 

durchgesetzt werden. Die Mittel, die dafür nötig sind, könnten wir an anderer Stelle im Bezirk gut 

gebrauchen.“ 

Ein Schuldbürgerstreich sondergleichen! 

Die SPD-Fraktion der BVV Marzahn-Hellersdorf hat sich dieses Themas schon lange angenommen. Mit 

Anträgen, öffentlicher Bürgerversammlung, digitaler Bürgerversammlung und Flyern möchte sie die 

Anliegen und Wünsche der Anwohnerinnen und Anwohnern rund um den See und darüber hinaus 

unterstützen. Die Probleme Vermüllung, Lärm- und Verkehrsbelästigung, Sicherheit und Ordnung, um nur 

einige zu nennen, sollten durch das Bezirksamt gemeinsam mit den Bürgerinnen und Bürgern erörtert 

werden und zu Lösungen führen.  

Liane Ollech, stellvertretende Fraktionsvorsitzende der SPD in der BVV Marzahn-Hellersdorf dazu: „Unsere 

Bemühungen mit den Bürgerinnen und Bürgern den Dialog zu suchen und ihre Anliegen in unsere 

politische Arbeit aufzunehmen und umzusetzen, wären nach den Aussagen des Bezirksamtes auf die 

schriftliche Anfrage von Iris Spranger eine vertane Chance, um die saisonale Situation um den Baggersee 
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verträglich für alle Beteiligten zu gestalten. Es wird sich doch niemand der Illusion hingeben, dass dann 

niemand mehr dort baden geht. Abgesehen von der Mittelverschwendung kann ich keine konsequent 

umgesetzte Linie erkennen. Es wäre ein trauriges Beispiel für planloses politisches Handeln.“ 

V.i.S.d.P.: Iris Spranger, MdA 

 


